
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hospizverein im Lkr. Altötting e.V.   Dr. Erich Rösch

Postfach 13 60     1. Vorsitzender

84497 Altötting     roesch@j-f

Tel: 08671/9849-400 

Palliatives Versorgungsnetzwerk

für den Landkreis Altötting

 

Zur Sicherstellung einer bedarfsgerechten Versorgung 

Schwerstkranker und Sterbender hat es sich das Palliative 

Versorgungsnetzwerk (PVN) zum Ziel gesetzt, alle an der 

Behandlung und Betreuung des Patienten und seiner 

Angehörigen Beteiligten zu einem ständigen fachlichen Dialog 

an einen Tisch zu bringen, miteinander zu vernetzen, 

fortbilden und so einen reibungslosen Übergang zwischen 

ambulanter Betreuung zuhause durch Hausarzt, Pflege

und Hospizhelfer, stationärer medizinischer Versorgung in der 

Kreisklinik / Palliativstation, bis hin zur pflegerischen 

Versorgung in einer Hospizeinrichtung sicher zu stellen.

 

Das Markenzeichen des PVN gibt Patienten und Angehörigen 

Auskunft über die Kooperationspartner des Netzwerkes.

Versorgungsträger, die dieses Markenzeichen führen, haben 

sich zur Mitarbeit im Netzwerk und zur ständigen 

Weiterbildung auf dem Gebiet der Palliativmedizin und 

bereit erklärt und nehmen regelmäßig an den Ver

des PVN teil. 
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Fortbildungstermine des PVN 2009 

 

 
25.02.09   Pflegetherapeutische Angebote in der  

   Palliativmedizin Teil 1 

Referent:   Wolfgang Götzfried, Pflegefachexperte 

Veranstaltungsort:  St. Klaraheim 

 

27.05.09   Psychologische Unterstützung in der   

   Palliativmedizin 

Referentin:   Fr. Källman, Psychotherapeutin, SPZ Altötting 
Veranstaltungsort:  Kreisklinik Altötting 

 

24.06.09   Aromatherapie in der Palliativmedizin 

Referentin:   Fr. Schkarlat 

Veranstaltungsort:  St. Klaraheim 

 

23.09.09   Neurologisch-psychiatrische Symptome und Unruhe 

   bei Palliativpatienten 

Referent:  Hr. Dr. Rieger, OA Neurologie 

Veranstaltungsort:  Kreisklinik Altötting 
 

21.10.09   Pflegetherapeutische Angebote in der   

   Palliativmedizin Teil 2 

Referent:   Wolfgang Götzfried, Pflegefachexperte 

Veranstaltungsort:  St. Klaraheim 

 

25.11.09   Änderung des Therapiezieles 

Referent:   N. N. 

Veranstaltungsort:  Kreisklinik Altötting 

 

 

 

 

 

W e i t e r e   T e r m i n e   2 0 0 9 
 

 

 

Vorträge 
 

 

28.04.09   Tod und Ritual 

Referentin:   Fr. Prof. Dr. Heller, Wien 

Veranstaltungsort:  St. Klaraheim  18.30 Uhr -21.00 Uhr 
 

27.10.09   Patientenrecht 

Referent:   Hr. Putz, Rechtsanwalt 

Veranstaltungsort: St. Klaraheim Beginn 18.30 Uhr  
 

 

 

Palliativaufbaukurs 2009 
 

21.03.09   Wickel & Auflagen 

Referentin:   Fr. Schkarlat 

Veranstaltungsort:  St. Klaraheim von 9.00 Uhr - 16.00 Uhr 
 

10.10.09   Verbesserung der Kommunikation in der 

   Palliativmedizin 

Referentin:   Fr. Döberl, Ehe-und Familientherapeutin 

Veranstaltungsort:  St. Klaraheim von 9.00 Uhr - 16.00Uhr 
 

 

 

Herbst 2009 
 

 

      Bei Interesse: Weiterbildung zur Palliative Care Fachkraft in der Pflege 

      nähere Informationen unter: Einsatzleitung Hospiz,  

      Fr. Hauptenbuchner 0175-412 24 67 
 

      Grundkurs für Hospizhelfer unter der Leitung von Fr. Miedl und Fr .Egatz 

      Infoabend: 18.02.09 von 19.00 Uhr - 21.15 Uhr 

      Veranstaltungsort: St. Klaraheim Kursgebühr: 110 Euro 
 

      13.05.09: Fachtagung für Palliative Care 

      Veranstaltungsort: Stadtsaal Burghausen von 9.30-16.30 Uhr 

      Anmeldung: info@kathpflegeverband.de / www.kathpflegeverband.de  
 

      Herbst 09: Ärztliche Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin (Basiskurs) 

      Veranstaltungsort: St. Klaraheim alle Termine jeweils um 19.00 Uhr 
 


